	Vorteile der Laserbearbeitung …




	Allgemein
	· der Laser ist ein Werkzeug das nie stumpf wird

· die Bearbeitung erfolgt berührungslos und kraftfrei

· hohe Positionsgenauigkeit möglich

· die wärmebeeinflusste Zone ist klein, dadurch kein  
Verzug

· leise und sauber

· Licht ist trägheitslos, hohe Prozessgeschwindigkeit 
durch verzögerungsfreies Ein- und Ausschalten

	Schneiden und Bohren
	· der Schnittspalt ist klein, das verdampfte 
Materialvolumen ist minimal

· meistens keine Nachbearbeitung erforderlich

· welche Materialien wie z. B. Gummi werden beim 
Schneiden nicht verformt oder beschädigt

· Blechteile in Kleinserien sind preiswerter als 
Stanzen und Fräsen

· schwierige Materialien wie Asbest und Glasfaser 
werden ohne Staubentwicklung geschnitten

· kleinste Lochdurchmesser können gebohrt werden

· auch sehr harte Materialien sind schneidbar

	Schweißen
	· Schweißqualität vergleichbar mit Elektronenstrahl, Vakuum nicht erforderlich

· verschiedene Metallarten können miteinander   
verschweißt werden

· Schweißen ohne Materialzugabe

· Punktschweißung kleinster Miniaturteile

	Härten und Umschmelzen
	· nur der beanspruchte Bereich wird gezielt gehärtet

· kein Abschrecken erforderlich

· der Lasterstrahl kann auch an schwerzugänglichen Stellen positioniert werden

· es können Speziallegierungen aufgeschmolzen werden, um z. B. die Korrosionsfestigkeit zu erhöhen und den Antrieb zu verringern


Dienstleistungen: Kompetente Verkaufsunterstützung für wirtschaftliche Lasersysteme von  www.laserdeal.com 

· Entscheidungsfindung zur Einsetzbarkeit des Lasers aus technologischer und ökonomischer Sicht.

· Mithilfe bei der Verfahrensentwicklung konstruktiver Vorbereitung neuer Produkte unter Beachtung der Erfordernisse der Laserbearbeitung.

Es ist beabsichtigt den Unternehmen einen kostengünstigen Einstieg in neue Technologien in der LASER - Systemtechnik oder aber die Auftragsbearbeitung durch Fremdvergabe zu ermöglichen.

Beratung 

· Auswahl von Laserbearbeitungsverfahren anhand konkreter Erfordernisse von potentiellen Kunden hinsichtlich Qualität, Produktivität und Flexibilität 

· Zusammenstellung geeigneter Laseranlagen und Zusatzeinrichtungen 

· Einführung neuer Lasermaterialbearbeitungsverfahren in die Produktion

· Machbarkeitsstudien 

· Substitution konventioneller Verfahren unter Beachtung technischer und ökonomischer Aspekte 

· Lasergerechte Konstruktion 

Erprobung 

· Parameterermittlung anhand von Musterteilen zur Abschätzung der Rentabilität des Verfahrens.

· Machbarkeitsstudien zu neuartigen Verfahren 

Bearbeitungsgebiete: 

· 2D und 3D-Schneiden von Metallen im Dickenbereich bis 35 mm 

· Schweißen von Metallen bis 40 mm Tiefe

· Schneiden nicht metallischer Werkstoffe 

· Schweißen von Keramik 

· Oberflächenbearbeitung, wie Umschmelzen, Gefügeumwandlung (Härten) 

· Beschichten 

· Reinigen 

· Mikrobearbeitung (Fein- und Feinst- Schneiden, Bohren, Strukturieren verschiedener Werkstoffe) 

· Fein- und Tiefschweißen von Blechen 0,05...15 mm Dicke (auch dreidimensional) 

· Perforieren

· Gravieren

· Ritzen und Bohren von Aluminium - Oxid - Keramik

· Trimmen, IC Fertigung

· Löten

· Markieren

· Beschriften

Auftragsnutzen soll zur Wettbewerbsfähigkeit und Kundenzufriedenheit führen

Verfahrensvergleich 

· Mit anderen Strahlverfahren (Wasserstrahl, Elektronenstrahl) 

· Mit konventionellen Verfahren der mechanischen Fertigung 

· Mit allen anderen Schweißverfahren 

Ziele der Laseranwendung

Materialbearbeitung

1. Verringerung der Durchlaufzeiten

2. Erhöhung der Fertigungsqualität

3. Herstellung neuer Produkte

4. Verbesserung der Produktqualität

5. Erhöhung der Flexibilität der Produktion

6. Erhöhung des Automatisierungsgrades

7. Senkung der Werkzeugkosten

8. Senkung der Fertigungslohnkosten

9. Senkung der Materialkosten

10. Senkung der Instandhaltungskosten

Anlagenplanung, -beschaffung und -herkunft

Bevor eine Laseranlage für die Anwendung zur Verfügung steht, müssen häufig drei wesentliche Planungs- bzw. Implementierungsschritte durchlaufen werden:

Anwendungsberatung u. -spezifizierung, Konzeption der Anlage sowie Inbetriebnahme
Kundennutzen

· Minimale Investitionskosten um zukunftsweisende Technik kennen zulernen
· Kalkulierbarer Aufwand für Versuche, ohne Zwang einer Auftragsvergabe
· Wirtschaftliche Methode für Grundsatzversuche und Verfahrensstudien
· Kein technisches und wirtschaftliches Risiko vor einem möglichen Anlagenkauf
· Unabhängige, fachliche neutrale Beratung
Referenzen:

Osram, Siemens, BMW, Mercedes/Benz, SEL, Blaupunkt, Feldmühle, Bayer, Philips, Dräger, Wigo Leitz, Urban, Turk, Linde, ZWN-Neuenstein, Secamus, Sinterstahl, Wüster, Lepschi, ALL, Curamik, Universität Basel, Reh, Mundinus, Holz und Laser, Höbermann, Mars, Aldinger, Kaysser, TUWI, OCAS, Marxer, Lehmann, Schuler/Held, Lena, LSS,  etc.

Leitidee

Die Bedürfnisse und Wünsche unserer Kunden stehen im Mittelpunkt unseres Denkens und Handelns. Wir bieten unseren Kunden ausgereifte Systemlösungen für deren Produktionsziele. Dabei sind wir bestrebt, den neuesten Stand von Technik und Wissenschaft zu berücksichtigen. Alle Dienstleistungen sind darauf ausgerichtet, unseren Kunden (Auftraggebern) geringst mögliche Ausfallzeiten und Kosten zu gewährleisten.

Auftragsnutzen soll zur Wettbewerbsfähigkeit und Kundenzufriedenheit führen

